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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

EK Tischtennis Nürnberg II : Post SV Nürnberg VI 
Donnerstag, 08.12.2022, 19:00 Uhr

Löffler macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg des EK Tischtennis
Nürnberg II im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Nord) gegen den Post SV Nürnberg VI fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 7.
Saisonspiel am Donnerstagabend davon, dass der Post SV Nürnberg VI mit 3 Ersatzspielern antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Löffler / Schwab bekamen ihre Gegner Wen / Niklas beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen hart erarbeiteten Sieg feierten
Huxhagen / Winkler beim 3:2 gegen Peiter / Thunhart, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Einen sicheren Punkt für sein Team holte nachfolgend Mike Löffler beim 11:7, 13:11, 11:8
gegen Volker Peiter und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger
eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Trotz des Gewinns der
ersten beiden Sätze verlor Harald Huxhagen sein Einzel gegen Han Wen noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Markus Schwab überzeugte im Match gegen Heinz Thunhart, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen dagegen danach
Norbert Winkler bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Helmut Niklas von Beginn an. Wie eng das
gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz
endeten. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des EK Tischtennis Nürnberg II und des Post
SV Nürnberg VI in die Box. Auf dem falschen Fuß erwischte Mike Löffler seinen Gegner Han Wen
beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Da gab es nichts zu rütteln. Harald Huxhagen überzeugte im
Match gegen Volker Peiter, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Unbeeindruckt von einem 2:0-
Rückstand, kam Markus Schwab gegen Helmut Niklas dann besser ins Match und gewann die Partie
noch im Entscheidungssatz. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Es
dauerte eine Weile, bis Norbert Winkler sein 3:2 gegen Heinz Thunhart unter Dach und Fach hatte.
Markus Schwab hatte danach gegen Han Wen hingegen bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Der
Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Mike
Löffler besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Helmut Niklas noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:4 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den EK Tischtennis Nürnberg II am 09.12.2022 gegen den ESV
Flügelrad Nürnberg III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 12.12.2022 gegen den TSV Nürnberg-Fischbach III einen neuen Anlauf nehmen
werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 EK Tischtennis Nürnberg II

Doppel: Löffler / Schwab 0:1, Huxhagen / Winkler 1:0 
Einzel: M. Löffler 3:0, H. Huxhagen 1:1, M. Schwab 2:1, N. Winkler 1:1 

 Post SV Nürnberg VI
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Doppel: Wen / Niklas 1:0, Peiter / Thunhart 0:1 
Einzel: H. Wen 2:1, V. Peiter 0:2, H. Niklas 1:2, H. Thunhart 0:2


